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Politiſche Ueberſicht
Die öſterreichiſchen Delegationen werden wie unſer

wiener OCorreſpondent ſchreibt im Laufe der nächſten Woche
ihre Seſſion ſchließen Sie haben dieſesmal ſehr raſch ge
arheitet und der Reichsregierung gegenüber eine große Conni
venz an den Tag gelegt von welcher namentlich der gemein
ſame Kriegsminiſter ſehr befriedigt iſt der alle ſeine Forde
rungen bewilligt erhalten hat Beide Delegationen haben
heuer der Kriegsverwaltung ein Entgegenkommen bewieſen wiees die Geſchichte dieſer parlnente rigen Jnſtitution bisher

noch nicht verzeichnen konnte Da das Geſammt NettoEr
forderniß für Heer und Flotte 108,9 Mill Gulden und die
Ausgaben für die beiden Landwehren in Oeſterreich und Un
arn 13,8 Mill Gulden betragen ſo hat die Monarchie im
ahre 1832 für die bewaffnete Macht 132,6 Mill Gulden zu

verausgaben was allerdings für ein an einem ſo bedeutenden
chroniſchen Defizite laborirendes Reich eine gewaltige Laſt iſt
die aber ertragen werden muß da ſo drängend auch das Be
dürfniß der Sparſamkeit iſt dieſem doch die berechtigten Jn
tereſſen der Wehrkraft der Monarchie nicht geopfert werdenkönnen Das Verlangen der wigarhehen Delega
tion nach Errichtung einer ungariſchen Militär
akademie hat keine Ausſicht die Zuſtimmung der öſterr
Delegation zu erhalten denn 1 genügen die beſtehenden zwei
Militär Akademien und 17 Cadettenſchulen von denen 7 auf
das Gebiet der ungariſchen Krone entfallen vollauf um den
OfficiersNachwuchs im Heere zu decken und 2 ſieht man
wohl mit Recht in dieſer Forderung nur einen erſten Verſuch
das heute in ganz Ungarn herrſchende Syſtem der terroriſti
ſchen Magyariſirung e auf das Heerweſen zu übertragen
Aufgabe der öſterreichiſchen Delegation kann es aber doch
wahrlich nicht ſein Millionen zur Förderung der Ziele natio
naler Heißſporne zu opfern welche den NationalitätenHader
der heute der Armee glücklicherweiſe ganz ferne ſteht auch
dahin verpflanzen möchten Durch kaiſerliches Handſchreiben
iſt an Stelle des Z M Freiherrn v Rodich der Freiherr
v Jovanovic zum Militär Commandanten von Zara und
Statthalter in Dalmatien ernannt

Ueber die Bildung des neuen franzöſiſchen Kabinets
lauten die Nachrichten ſchon beſtimmter Präſident Grévy
gab Gambetta nach n ſeines Programms freie Hand
Es liegt aber nicht in der Abſicht Gambetta s die Zuſammen
ſetzung des Kabinets zu beſchleunigen um daſſelbe möglichſt
mee und dern zu machen Die Unterhand

ungen mit Ferry und Léon Sahy ſind ohne Erfolg geblieben
ſo daß dieſe Männer nicht in das Kabinet eintreten werden
Das Journal Paris giebt folgende Miniſterliſte als
wahrſcheinlich Gambetta Präſidium ohne Portefeuille
Cazot Juſtiz Waldeck Rouſſeau Inneres Freycinet
Aeußeres Bert Unterricht Allain Targé Arbeiten Rouvier
Handel Cochéry Poſten Ueber die Portefeuilles des
Krieges der Marine und der Finanzen ſei noch Nichts
entſchieden Zu Unterſtaatsſecretären dürften beſtimmt ſein
Spuller für das Aeußere Develle für das Jnnere Martin
Feuille für die Juſtiz Blandin für den Krieg FürDeutſchland hat es am meiſten Jntereſſe daß Freyetget

die Leitung des Aeußeren übernehmen ſoll Derſelbe
iſt ein durchaus ſelbſtändiger und achtungswerther
Charakter Er hat bekanntlich früher die gleiche Stellung
innegehabt und in derſelben ſich Deutſchland gegenüber

in maßvollſter Weiſe benommen ſo daß wir mit der
Wahl dieſes Mannes nur zufrieden ſein können
Nachrichten aus Tunis beſagen daß die Abſetzung des
Gouverneurs von Tripolis Nazif Paſcha auf die Araber
einen tiefen Eindruck gemacht habe Der in Tunis ſtationirte
franzöſiſche Aviſodampfer Latouche Tréville hat in Folge
der Abſetzung des Gouverneurs Befehl erhalten in die heimi
ſchen Gewäſſer zurückzukehren

Der König Humbert von Jtalien gab bei Gelegenheit
der Grundſteinlegung für das Mauritius Lazarus Hospital ein
größeres Diner an welchem der Prinz Amadeus der Prinz
von SavoyenCarignan und die Spitzen der Behörden theil
nahmen Der Erzbiſchof von Turin nahm dabei das Wort
und verſicherte daß er ſowohl wie der Clerus von Turin
täglich inbrünſtige Gebete für den König zu Gott richteten
und hofften Gott werde dieſelben erhören und dem Könige
den Mitgliedern der königlichen Familie und dem Staate
ſeinen Segen angedeihen laſſen Wie verlautet ernannte
der Papſt den Erzbiſchof Ledochowski zum Cardinalmitglied
der heiligen Jnquiſition

Der ruſſiſche Kaiſer macht Ernſt mit der Reorganiſation
im Jnnern Der Regierungsanzeiger veröffentlicht einen
kaiſerlichen Befehl in welchem zunächſt daran erinnert wird
daß die verſchiedenen von 1859 bis 1880 geſchaffenen Re
formen ihren Zweck nicht erfüllt haben der in einer ſyſte
matiſchen Reorganiſation der geſammten inneren Verwaltung
des Reiches beſtehe Es ſei dringend nothwendig mit einer
ſolchen Reorganiſation unverzüglich vorzugehen Kürzlich ſeien
mehrere Senatoren mit ſehr ausgedehnten Vollmachten in
verſchiedene Provinzen entſandt worden um daſelbſt eine
Enquéte über die beſtehenden Einrichtungen vorzunehmen und
Mißbräuche und Bedürfniſſe kennen zu lernen Dieſe En
quéte ſei gegenwärtig beendet Die Regierung habe alle An
gaben geſammelt um eine Reform im Jnnern vorzunehmen
Die Zahl der Inſtitutionen ſoll vermindert unnöthige For
malitäten ſollen abgeſchafft und eine Decentraliſation ſoweit
es angeht durchgeführt werden Zunächſt ſei es nothwendig
ein Band zwiſchen der Verwaltung der Regierung und den
Provinzialverſammlungen zu ſchaffen und die Rechte die
Pflichten und die Verantwortlichkeit beider Theile genau feſt
zuſtellen Dieſe Nothwendigkeit bedinge eine vollſtändige Um
geſtaltung der beſtehenden Provinzialverwaltung mit einer
theilweiſen Verbeſſerung der Semſtwos und der Municipalitäten
Auf den Vorſchlag des Miniſters des Jnnern hat deshalb der
Kaiſer die Einſetzung einer beſonderen Commiſſion ange
ordnet unter dem Vorſitze des Staatsſecretärs Kahkanow
zur Ausarbeitung von Entwürfen für die locale Verwaltung
unter Befolgung eines Programms das im Miniſtercomite
unter Zuziehung von zwei Mitgliedern des Reichsrathes
von drei Senatoren welche die Enquèéte in den Provinzen
vorgenommen hatten und von Vertretern der Miniſter auf
geſtellt werden ſoll Dieſe Entwürfe ſollen die Reorganiſation
der Verwaltungen der Provinzen der Land und Stadt
Diſtricte und der Bauerſchaften umfaſſen Sodann ſoll
dieſe Commiſſion die Aufſchlüſſe und Vorſchläge welche in
den Berichten der oben erwähnten mit der Enquéte betraut
geweſenen Senatoren enthalten ſind ſowie die Entſcheidungen
der zur Regelung der Angelegenheiten der Bauern einge
ſetzten Behörden und der Territorial Verſammlungen prüfen
und zwar in Bezug auf diejenigen Fragen welche die ſpeciell

der Commiſſion in Uebereinſtimmung mit dem Miniſter
des Jnnern Vertreter der Localverwaltungen der Semſtwos
der Munizipalitäten und aller competenten Perſonen deren
Mitwirkung er für nutzbringend hält einberufen und von
den Miniſtern die erforderlichen Acten und Aufſchlüſſe

verlangen uIn der geſtrigen Sitzung der türkiſche ruſſiſchen Finanz
kommiſſion wurde ſeitens der türkiſchen Delegirten die Anfrage
geſtellt welche Annuität einſchließlich der Zinſen und der Amor
tiſirung Rußland verlangen würde der ruſſiſche Botſchafter
v Novikoff erwiderte daß er mit hierauf bezüglichen IJnſtruk
tionen noch nicht verſehen ſei Ferner erklärte der Botſchafter
v Novikoff daß Rußland unter der Vorausſetzung der Gleich
zeitigkeit der Arrangements mit den Bondholders und wegen
der ruſſiſchen Kriegsentſchädigung einer getrennten Konvention
mit den Bondholders nicht opponire wenn ſich dieſelbe auf die
Hypotheken beſchränke welche bei jeder Emiſſion einer Anleihe
äls Garantie gegeben worden ſeien unter Ausſchluß jeder
neuen Zuſicherung worüber alles Weitere vorbehalten werden
ſolle Endlich erneuerte der Botſchafter das Verlangen nach
einer Garantie für die Regelung der Kriegsentſchädigung Die
türkiſchen Delegirten verſchoben ihre Antwort

Deutſches Reich
O Berlin 3 Nov Jm Bundes rathe ſowohl als in

ſeinen Ausſchüſſen ſchreiten die Etatsarbeiten raſch vor
wärts der Etat für das Reichsheer iſt in allen ſeinen Theilen
in zwei Ausſchußſitzungen durchberathen und mit Ausnahme
einer kleinen redactionellen Aenderung ganz in Uebereinſtim
mung mit den Vorſchlägen der betheiligten Kriegsminiſterien
angenommen worden Nachdem ſchon in der Freitagsſitzung
des Bundesraths einzelne Theile des Etats für das Reichs
heer zur Berathung gelangt ſind dürfte morgen der Reſt
erledigt werden Von den übrigen Etats ſtand nur noch die
Vorberathung des Marine Etats geſtern aus Unzweifelhaft
wird man bis zum Mittwoch mit dem Ganzen fertig werden
ſo daß die Mitglieder des Reichstags den Etat am Tage der
Eröffnung erhalten können Ueber die Eröffnung des
preußiſchen Landtags ſind wie verlautet noch keine ſo
definitiven Beſchlüſſe gefaßt daß man von dem Tage beſtimmt
ſprechen kann Doch kann es als ſicher gelten daß man nicht
damit bis zum äußerſten von der Verfaſſung geſtellten Ter
mine wartet und den Landtag ſo früh als möglich vor dem
15 Jan einberuft

x Berlin 13 Nov Officiös Dem Bundesrath
iſt ſeitens des Stellvertreters des Reichskanzlers folgender
Antrag zugegangen Das Geſetz vom 23 Juni 1880 betr
die Abwehr und Unterdrückung von Viehſeuchen lautet im
8 38 Jſt ein wuthkranker oder der Seuche verdächtiger
Hund frei umhergelaufen ſo muß für die Dauer der Gefahr
die Feſtlegung aller in dem gefährdeten Bezirk vorhandenen
dar polizeilich angeordnet werden Der Feſtlegung iſt dasFühren der mit einem ſicheren Maulkorbe verſeheneh unde

an der Leine gleich zu achten Wenn Hunde dieſer Vorſchrift
uwider frei umherlaufend betroffen werden ſo kann derenſoſortige Tödtung polizeilich angeordnet werden Die Aus

führungsbeſtimmungen hierzu ſind im S 20 der vom Bundes
rath unterm 12 Febr 1881 beſchloſſenen mittelſt Bekannt

bäuerlichen Einrichtungen betreffen Endlich ſoll der Präſident
S g des Reichskanzlers vom 24 Febr 1881 veröffent

lichten Jnſtruction enthalten Dieſelben gehen bezüglich des

Berliner Briefe
Tagesſtimmung Garfield und Virchowfeier Theater

12 Nov
Der Herbſt hat noch einmal ſeine regneriſche und trübe

Maske abgelegt in ſonniger Heiterkeit mit der leiſen Weh
muth der unerbittlichen Scheideſtunde weht ſeit einigen Tagen
ſein herber Athem Wie die Menſchen ſcheint auch die Natur
ſich aufathmend erholen zu wollen von der düſteren Wirrniß
der Octobertage Noch trennt uns eine Woche von der Er
öffnung des Reichstags ein kurzer Waffenſtillſtand ehe auf s
Neue die ſchweren Waffen des politiſchen Kampfes klirren
Ganz ſorgenfrei iſt freilich auch dieſe Raſt nicht für uns
aber die Stichwahlen erſcheinen doch nur wie leichtes Geplänkel
egenüber der Hauptſchlacht Wir haben wieder einige
eigung und Zeit uns um den kleinen Kram des Tages zu

kümmern befreit wie wir ſind von der Sorge um der Herr
ſchaft große Gegenſtände der Fall des ruſſiſchen Fürſten
der wegen verſuchter Unterſchlagung eines Diamantenſchmuckes
zu mehrjährigem Gefängniß verurtheilt worden iſt intereſſirt
uns mehr als die ſchweren Batterien aus denen die officiöſen
Geſchützmannſchaſten nach wie vor feuern Fürſt Bismarck
ſagt in einer ſeiner berühmten Depeſchen an Arnim es ſei
ein gewöhnlicher Fehler der deutſchen Politiker ſich allzu e
und allzu beſtimmt auf den zukünftigen Gang der Entwickelung
vorzubereiten nun iſt das wirklich ein Fehler ſo fangen wir

an ihn gründlich abzulegen Haben wir jetzt einmal ein paar
arme Stunden der Ruhe ergattert ſo wollen wir ſie auch
genießen unbekümmert um die Nöthe welche der kommende
Tag bringen mag Welch wunderſamer Abſtand gegen frühere
Zeiten die kaum erſt ein paar Jahre hinter uns liegen als
neulich der Schreckensruf von einem neuen Entlaſſungsgeſuche
des Reichskanzlers erſcholl Vor einem halben Jahrzehnt
noch wenn dieſer Lärmſchuß daherdröhnte war tage und
wochenlang von nichts aber auch von gar nichts anderem die
Rede in allen öffentlichen Localen und allen privaten Geſell
ſchaften heute rieſelt kaum eine leiſe Bewegung durch die
Maſſen der Millionenſtadt ein ſchwacher Hauch der ſchon
wieder einſchlief ehe er ſeine matten Schwingen recht ent

faltet hatte Nicht zwar als ob wir weniger tief empfänden
was der Rücktritt unſeres leitenden Staatsmannes von der
politiſchen Bühne bedeuten würde aber wir haben nun endlich
die politiſche Kunſt gelernt uns nicht allzu früh auf ein be
ſtimmtes Ereigniß der Zukunft vorzubereiten Es kann ja
noch anders kommen wie vieles iſt ſchon anders gekommen
als wir dachten Ja wir ſind müde todtmüde und wenn
die heutigen Nachfahren des Grafen Schulenburg Kahnert
nach ihrem Jena vom 27 October die berufene Parole ihres
geiſtigen Ahnherrn ausgeben wollten ſo würden wir diesmal
vielleicht ſagen Ja wohl Ruhe iſt wirklich die erſte
Bürgerpflicht

In ſolcher abgeſpannten und ermatteten Zeit iſt es doppelt
geboten den ſinkenden Muth wieder aufzurichten den erlöſchen
den Geiſt wieder zu erfriſchen an den großen Bürgergeſtalten
der Gegenwart wei erhebende Gelegenheiten dazu haben
wir in den beiden letzten Wochen erlebt die Garfield und die
Virchowfeier Es war ein erleſenſter Kreis der ſich am vor
letzten Sonntage in dem großen Feſtſaale unſeres Rathhauſes
verſammelte um das Andenken des tapfern Kämpfers und
Dulders zu ehren der als erſter Bürger der größten moder
nen Republik den Geſchoſſen eines Meuchelmörders erlag um
ſeiner Tugenden und um des Vaterlandes willen Die Ge
dächtnißrede welche Gneiſt auf James Abram Garfield hielt
war ein fein gemeißeltes Charakterbild anziehend friſch lebendig mit der ſichern Hand eines Meiſters entworfen ein neues

ſchönes Blatt in der e Geſchichte der niemals
durch einen Mißton getrübten Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und den vereinigten Staaten Selten vielleicht niemals
d die Weltgeſchichte zwiſchen zwei großen Völkern ein ſo
herzliches Einverſtändniß ſo lange Zeit er ſo völlig ohne
jeden Schatten von Mißverſtändniſſen dauern ſehen Seitdem
der Flügeladjutant des alten Fritz das junge Heer der Union
drillte und ſiegen lehrte der große König ſelbſt an Waſhing
ton einen goldenen Degen ſandte mit der Jnſchrift Der
älteſte Feldherr dem größten bis auf unſere Tage herab in
denen Garfield einen deutſchen Gruß mit Verſen von Novalis
erwiderte die Nachkommen Steubens als Ehrengäſte von den
Vereinigten Staaten empfangen werden und eben die Garfield

ſchlichtes und treues Bekenntniß für den verewigten Märtyrer
ablegte als ſei er einer der Unſern geweſen und habe für die
Sache unſeres Volkes geblutet in dieſem langen Zeitraume
ſind die diamantenen Fäden geiſtigen Einklanges in unendlicher
Zahl über den Ocean hin und hergeſponnen worden Und
W darin ähneln ſich die Geſchicke beider Staaten daß ſie
nach einem rieſenhaften Ringen um Sein oder Nichtſein nach
glorreichem Obſiegen und mühevollem Erklimmen der Gipfel
höchſter Erfolge nunmehr in den Schatten wandeln müſſen
welche eben dieſe Gipfel werfen Das iſt Menſchen iſt Völ
kerloos und auf den Schatten folgt wieder das Licht denn
8 Gott iſt s der die Sonne lenket und unaufhaltſam iſt ihr

au
Neben dieſer Feier eines glorreichen Todes durften wir an

demſelben Tage ein Feſt des echteſten geſundeſten urſprüng
lichſten Lebens begehen den ſechzigſten Geburtstag unſeres
großen Mitbürgers Virchow und den Ablauf eines Viertel
jahrhunderts in welchem er eine erſte Zierde der erſten
deutſchen Hochſchule geweſen iſt Sicherlich iſt es eine echteſte
Volksthümlichkeit welche ihren milden Goldglanz um den
Scheitel des berühmten Gelehrten breitet eine Volksthümlich
keit wie ſie ſeit Humboldt kein anderer unſerer bahnbrechenden

Geiſter g erringen gewußt hat Fragt man worin ſie
wurzelt ſo iſt die Antwort nicht ganz leicht Schwerlich in
den gelehrten Arbeiten des gefeierten Mannes es iſt doch nur
eine r d ſehr geringe Minderzahl des Volkes
welche nach dieſer Richtung ſeinen Werth mit ſelbſtändigem
Urtheil zu ſchätzen weiß Schwerlich auch in ſeiner politiſchen
Wirkſamkeit wer mag es leugnen daß ſie manchen ſchweren
Mißgriff enthält Es gehört keine beſondere Prophetengabe
dazu um zu erkennen daß Virchows politiſcher Ruf ebenſo
ſchnell erblaſſen wie u wiſſenſchaftlicher Name noch das
Echo kommender Jahrhunderte wachrufen wird Große
Gelehrte ſind ſelten gute Politiker wie denn auch gute Poli
tiker ſelten große Gelehrte ſind Das iſt auch keine zufällige
ſondern eine tief begründete Erſcheinung Der Ruhm des
Gelehrten beſteht darin niemals befriedigt zu ſein niemals
ſtille zu ſtehen ſondern immer weiter zu ſtreben raſtlos
ruhelos wieder und wieder die gefundenen Ergebniſſe durch

feier im Rathhauſe der deutſchen Hauptſtadt ein ſo inniges zuackern mit dem ſcharfen Pfluge der Kritik die altgewohnten



letzten Satzes in 8 38 des Geſetzes dahin Die Polizei
behörde hat anzuordnen daß Hunde welche der Vorſchrift
dieſes Paragraphen zuwider innerhalb des gefährdeten Bezirks
frei umherlaufend betroffen werden ſofort zu tödten ſind
Einzelne Polizeibehörden haben die vorſtehende Beſtimmung ſo
aufgefaßt als ob dadurch die nach S 38 des Geſetzes unter
Umſtänden zugelaſſene Tödtung der verbotswidrig umher
gelaufenen de für alle Fälle hätte vorgeſchrieben werden
ſollen Dieſe Auslegung ſteht mit der aus dem Wortlaut
des Geſetzes im Zuſammenhang mit den übrigen Beſtimmungen
deſſelben über die Tollwuth erkenndaren Abſicht des Geſetz
gebers nicht im S Da jedoch der S 20 der Aus
ſern sinſtruction eine derartige Auslegung nicht ausſchließt
o dürfte es ſich empfehlen auf eine entſprechende Aenderung

Bedacht zu nehmen Nachdem der Herr Reichskanzler ſich in
Betreff des Gegenſtandes mittelſt Schreibens vom 1 Sept d J

mit den hoben Bundesregierungen in Verbindung geſetzt hat
und die bisher eingelaufenen Aeußerungen das am Schluſſe
des Schreibens vorausgeſetzte Einverſtändniß mit den hohen
Bundesregierungen in dieſem Punkte beſtätigt haben beehre ich
mich dem Bundesrath eine Beſchlußnahme dahin ganz
ergebenſt anheimzuſtellen daß der letzte Abſatz in S 20 der
Jnſtruction vom 12 24 Febr 1881 zu ſtreichen und durch
nachſtehende dem letzten Satze im S 38 des Geſetzes vom
23 Juni 1880 entſprechende Beſtimmung zu erſetzen ſei

Wenn Hunde der Vorſchrift dieſes Paragraphen zuwider frei
umherlaufend betroffen werden ſo kann deren ſofortige Tödtung
polizeilich angeordnet werden Ferner hat der Stell
vertreter des Reichskanzlers dem Bundesrath die Beſchluß
faſſung über den Antrag der Dan ziger Privat Actien
bank ihr die mit dem 16 März 1882 erlöſchende Befugniß
zur Ausgabe von Banknoten bis zum 1 Januar 1891 zu
verlängern anheim r Jn der Bundesrathsſitzungvom 8 d wurde 8 ge einer bezüglichen Eingabe beſchloſſen

daß von der Erhebung des Zolls für Pferde welche
unter vormerklicher Behandlung zur Kur in das Zollgebiet
eingeführt worden und vor der Wiederausfuhr crepiren
Abſtand zu nehmen ſei ſofern die betreffenden Cadaver vom
Eingangsamte als zweifellos identiſch erkannt und entweder
demnächſt unter amtlicher Controle ausgeführt oder nach

weislich n menſchlichen Genuſſe nicht verwendet worden
In derſelben Sitzung wurde beſchloſſen dem Geſuche von 82
Beſitzern von Braunkohlen Bergwerken betreffend die Ein
führung eines Zolls für Braunkohlen keine Folge zu geben

Berlin 12 Nov Die am 11 Nov unter dem Vorſitze
des Staatsminiſters von Boetticher abgehaltene Plenar
ſitzung des Bundesraths war der Etatsberathung ge
widmet Auf die Berichte der Ausſchüſſe wurden die Ent
würfe des Etats für 1882/83 der Verwaltung des Reichs
heeres des allgemeinen Techephener des Jnvalidenfonds
ſowie der Reichspoſt und Telegraphenverwaltung mit wenigen
nicht weſentlichen Abänderungen genehmigt Zum Schluſſe
legte der Vorſitzende einige Eingaben vor welche den Aus Schl
ſchüſſen überwieſen wurden

Berlin 14 Nov Das Unwohlſein S M des Kaiſers
hat ſich nach einer ſehr gut verbrachten Nacht vollſtändig ge
hoben Eine Spazierfahrt konnte der Kaiſer der ungünſtigen
Witterung wegen am Sonnabend noch nicht unternehmen
Der Kronprinz welcher ſich zur Jagd nach Springe be
geben hatte gab infolge der ungünſtigen Nachrichten über das
Befinden des Großherzogs die Jagd auf und reiſte noch am
Sonnabend nach BadenBaden wo er in der Nacht eintraf
Da in dem Befinden des Großherzogs Beſſerung eingetreten
iſt wird der Kronprinz am Montag nach Berlin zurück
kehren Prinz Friedrich Karl welcher an der Jagd
theilnehmen wollte hat ſich noch kurz vor der Abreiſe ent
ſchuldigen laſſen Der Prinz Prisdang von Siam iſt
am Freitag nach Wien gereiſt

Nach einer Nachricht des Berl Tagebl ſcheint die ſehr
lange Unterredung welche der Kronprinz mit dem Kaiſer am
Freitag hatte für die gegenwärtige Kanzlerkriſis von hoher
Bedeutung geweſen zu ſein Man ſpricht davon daß vielleicht
der Gedanke einer Erſetzung des Fürſten Bismarck durch den
Feld marſchall von Manteuffel Anklang gefunden habe jedoch
nur um dem Fürſten den Uebergang zu einer neuen Politik
im Jnnern zu erleichtern indem einem Andern die dornige
Aufgabe en die Jdee eines klerikalreaktionären Regiments
durch die Praxis zu Schanden zu machen und damit für die
Rückkehr des Fürſten Bismarck gleichſam als eines Retters in
der Noth die Wege zu ebnen

Fürſt Bismarck iſt am Sonnabend Abend von Varzin in

Seinem Aeußern nach zu urtheilen be
fand er ſich im beſten Wohlſein In ſeiner Begleitung reiſten
ſeine Gemahlin und ſein älterer Sohn Herbert Auf dem
Perron des Stettiner Bahnhofs hatte ſich ſein Sohn Wilhelm
und ſein Schwiegerſohn Graf Rantzau zum Snrfang ein
efunden Das Publikum konnte ungehindert auf dem Bahnſeſe verkehren der Perron war von der Polizei nicht abge

ſperrt Nachdem der Fürſt welcher einen Civilpaletot und
Calabreſerhut trug ſeine Angehörigen herzlich begrüßt hatte
ging er nach allen Seiten grüßend durch die königlichen
Empfangszimmer zu ſeiner Equipage und fuhr in das Reichs
kanzlerpalais wo er von ſeiner Tochter und deren Kindern
erwartet wurde Sonntag hatte Fürſt Bismarck mit dem
Kaiſer Zuſammenkunft

Nach einem Telegramm der Frankfurter tg hat Fürſt
Bismarck von Varzin aus ein motivirtes Entlaſſungsgeſuch
eingereicht

Der Reichskanzler hat an den bekannten Modewaaren
händler Rudolph Hertzog in Berlin folgendes Schreiben
gerichtet

Berlin eingetroffen

Varzin 11 Nov 1881
Jch danke Jhnen verbindlichſt für die Aufmerkſamkeit welche

Sie mir durch die Ueberſendung Jhrer elegant ausgeſtatteten
Agenda erwieſen haben und benutze dieſen Anlaß gern um
meiner Freude über Jhre opferbereite und muthige Theilnahme
am Kampfe gegen die Fortſchrittspartei Ausdruck zu geben
Das glänzende Beiſpiel welches Sie durch Jhr Eintreten in
die Wahlbewegung gegeben haben wird wie ich hoffe belebend
auf ſolche Geſinnungsgenoſſen wirken deren Zurückhaltung vonperſönlicher und ſacdlcher Mitwirkung eine der Urſachen des

gegneriſchen Sieges bildet v Bismarck
Die Poſt bemerkt hierzu

Herr Rudolph Hertzog wird in dieſem herzlichen warm
empfundenen Schreiben eine Entſchädigung für die unglaublich
rohen Angriffe finden denen er ſeit jener Zeit ausgeſetzt ge
weſen iſt wo ſein thätiges Eingreifen in die conſervative Be
wegung bekannt wurde

Man glaubt daß aus geſchäftlichen Rückſichten zumal weil
das Reſultat der letzten Nachwahlen erſt am 18 amtlich ver
kündet wird die Präſidentenwahl im Reichstage erſt am
Montag den 21 ſtattfinden dürfte

Die mexikaniſche Regierung hat den Handels und Schiff
fahrtsvertrag mit dem deutſchen Reiche vom Jahre 1869
gekündigt

Baden Baden 12 Nov Sonnabend Nachmittag trat
eine n Beſſerung in dem Befinden des Großherzogs ein
Unſere Kaiſerin wachte wegen des bedenklichen Zuſtandes des
Großherzogs in aufopferndſter Sorgfalt bis zum Morgen
Jn der Nacht erfolgte die Ankunft des Kronprinzen und
der Kronprinzeſſin von Schweden Jm Verlaufe des
Sonntags hat der günſtige Zuſtand im Befinden des Groß
herzogs angehalten Derſelbe hatte einen zweiſtündigen ruhigen

chlaf

ZMünchen 12 Nov Die Kammer der Reichsräthe hat den
Militäretat nach den Beſ n der Abgeordnetenkammer
einſtimmig angenommen Der Luthardt ſche Antrag betreffend die
Aufhebung der Simultanſchulen wurde dem dritten Ausſchuſſe
zur Vorberathung überwieſen

Gerag 11 Nov Der Landtag des Fürſtenthums wird
den 16 d auf kurze Zeit zuſammentreten Hauptberathungs

egenſtand iſt eine Vorlage betr den Uebergang der ThüringEiſenbahn an den prenß Staat Der Erbprinz beging geſtern

ſeinen 23 Gebnrtstag

Reichstagswahl
Halle 14 Nov Das Reſultat des am Sonnabend noch rück

ſtändigen 22 ländl Bezirks Kaltenmark iſt folgendes Profeſſor
Boretius 79 Dr Meyer 4 Stimmen

Delitzſch Die Majorität mit welcher Wölfel Sec
gegen v Rauchhaupt gewählt wurde beträgt 3342 Stimmen

Erfurt Abgegeben ſind im Ganzen 19,313 St davon er
hielt Prof Stengel Fſchr 11,520 St Miniſter Dr Lucius
Reichspart 7793 Stimmen
ſche Die Wahl Greves Sec gegen v Plotho er

eint ſicher
Berlin Bei der Stichwahl wurden gewählt Jm vierten

Wahlbezirk Rechtsanwalt Albert Träger Fſchr mit 19,030
Stimmen Drechslermeiſter Auguſt Bebel Sd erhielt 18,979 St
Jm ſechſten Wahlbezirk lotz Fſchr mit17,946 St Schriftſteller Wilhelm Haſenclever Sd erhielt
17,377 St Die Socialdemokraten haben im Ganzen ca 12,200
Stimmen mehr erhalten als bei der Wahl am 27 October
dieſe Mehrheit von Stimmen iſt faſt ausſchließlich von den an
dieſem Tage geſchlagenen antifortſchrittlichen reſp conſervativen
Wählern abgegeben worden

und liebgewordenen Pfade in jedem Augenblick freudig zu
verlaſſen um eines neuen Weges willen an deſſen Ziel neue
Früchte wiſſenſchaftlicher Erkenntniß winken Je höher dieſe
Fähigkeit in dem einzelnen Gelehrten ausgebildet iſt um ſo
mehr erfüllt er ſeinen Beruf Virchow durfte bei der Feier
im hieſigen pathologiſchen Jnſtitut mit Recht von ſich ſagen
daß ihn ein gewiſſes unruhiges Treiben nach Weiter
beſeele daß er es mehr liebe neue unbetretene Pfade zu
bahnen als auf den gebahnten zu verweilen und ſie zu ver
breitern Anders ganz anders iſt die Aufgabe des Politikers
Er iſt gar nicht denkbar oder möglich ohne eine gewiſſe Be
ſchränktheit er muß ſich an irgend einer Grenze beſcheiden
er muß einen beſtimmten Weg und ein beſtimmtes Ziel haben
er muß des freudigen Glaubens leben daß wenn dies Ziel
erreicht iſt ſo etwas wie das goldene Zeitalter für die

Menſchheit r Ohne dieſe feſte Zuverſicht ohne dieſe
beſtimmt vorgezeichnete Laufbahn iſt ihm kein großes Wirken
möglich So im tiefſten Grunde verſchieden ſind die Anlagen
welche der Gelehrte und der Politiker haben müſſen ſelten
oder nie gelingt es dieſen Widerſpruch zu löſen und Virchow
jedenfalls hat ihn nicht überwunden Wenn es alſo weder
der Gelehrte noch der Politiker iſt welche Seite ſeines
Weſens verſchafft ihm dann die höchſte Volksgunſt Nichts
anderes gewiß als der beſcheidene und tapfere Bürgerſinn der
el und ſchlecht ſeine politiſchen Pflichten erfüllt recht und

ch immer und überall nur der Stimme ſeines Gewiſſens
folgt nichts anderes gewiß als die gleichmüthige Pflichttreue
mit welcher dieſer Mann S uf einen ſchimmernden
Gürtel um den ganzen Erdball ſchlingt im Lärm und
Staub der unerquicklichen Tagespolitik in Reih und Glied
mit den Aermſten und Geringſten ſteht gleichwie einſt
Humboldt den Lorbeer aus dem Silberhaar nahm um in
einer düſteren Bierkneipe der Oranienburger Straße mitten
unter raufenden Dienſtmännern und Poſtillonen als Urwähler

echt wie es nun eben kommt wenn der einzelne irrende F
en

dritter Klaſſe ſeine Stimme abzugeben Dieſe echt demokratiſche

Geſinnung welche weder Herablaſſung noch Stolz kennt edern nur den kategoriſchen Jmperativ treuer Phichterfül ung

auch auf dem ſtaatsbürgerlichen Gebiete und die in unſerer Ge
lehrtenwelt leider noch lange nicht ſo heimiſch iſt wie ſie ſein
müßte ſie iſt es vor allem andern welche Virchow zu einer
durch und durch volksthümlichen Geſtalt macht und ihm an
ſeinem neulichen Ehrentage ſo viele herzliche Heil und Segens
wünſche eintrug Und keinen giebt es auch unter ſeinen poli
tiſchen und wiſſenſchaftlichen Gegnern der nicht aufrichtig inſie Hemt nicht freudig wünſchte daß ſie alle ſich erfüllen

möchten
Vom Theater iſt aus der erſten Hälfte e Monats nicht

eben viel zu melden Das Opernhaus hat Mehyerbeer s
Dinorah zum erſtenmale aufgeführt nachdem das Werk

ſchon über zwanzig Jahre alt geworden iſt bei Lebzeiten des
Componiſten hinderte die Schwierigkeit der Beſetzung den
Einzug der Oper in unſere Stadt heute hat ſie i
die zündende Kraft verloren und wenn man ſie endlich noch
hat das Lampenlicht erblicken laſſen ſo geſchah es wohl nur
aus Rückſicht einer übrigens durchaus nur anzuerkennenden

Pietät gegen den Schöpfer der Hugenotten und des
Propheten Das Publikum bewies eine dankbare Erinnerung

an ſeinen einſtigen heute freilich ſchon halb vergeſſenen Liebling
und nahm h mit lebhaftem Beifall auf Jm Schau
ſpielhauſe machten die Jdealiſten von Putlitz ein gelindes

iasco das ungleich größer geweſen ſein würde wenn nicht
die Erinnerung an ſo manchen heitern Abend den das liebens
würdige Talent dieſes Dichters uns geſchenkt hat die Spott
luſt der Hörer eingeſchränft hätte In ver That reicht vie
dramatiſche Flugkraft von h nicht weit über die Grenzen
von Benedix hinaus moderne Probleme richtig und reizvoll
zu erfaſſen bleibt ihm verſagt wie die Jdealiſten beweiſen
und andere Stücke wie Doctor Raimund ſchon früher be

wieſen haben F M

Gotha Für Barth Sec ſind bis jetzt 9133 St und
für Bloedner 5708 St gezählt die Wahl Barth s erſcheint ge
ſichert

Sch r u der Sec erhielt bis jetzt 10,292Schöttler nl 6673 Stimmen
Minden Jm I Mindener Wahlkreiſe iſt Stöcker c mit

einer Majorität von etwa 2000 Stimmen gewählt
Löbau Graf zu Dohng Finkenſtein gewählt
Bromberg Hempel Fſchr ſiegte mit großer Majorität

über v Schenk littElbing Bis jetzt ſind für Freiherrn von Minnigerode
6896 für Rechtsanwalt Horn Sec 4781 Stimmen gezählt
Görlitz Stadtrath Lüders Sec ſiegte mit etwa 5000

Stimmen Mehrheit über Landrath v Seydewitz
Hof Papellier Fſchr erhielt bisher 5739 Schauß lib

Gruppe 3857 Stimmen
Würzburg Köhl Volkspart gewählt
Güſtrow Heydemann nl mit 6255 St gewählt Graf

Schlieffen erhielt 3803 St e
Homburg Mohr Fſchr iſt mit 9355 St als gewählt

zu belrachten Graf Walderdorff Ctr erhielt 6003 Stimmen
Oels Bis jetzt für v Forckenbeck Sec 1000 Stimmen

mehr gezählt als für v Kardorff dentſche Reichspartei
Raſtenburg Bisher 6362 Stimmen für Behrend Fſchr

4156 Stimmen für Graf Stolberg
Flensburg Bei der Stichwahl im 2 Schleswig Holſtein

ſchen Wahlkreiſe wurde Redakteur Guſtav Johannſen Däne
gewähltge Ohlan Bis jetzt ſind für Goldſchmidt Sec 2098 St und
für Graf Frankenberg Reichspart 254 St gezählt

Guhrau Die Wahl von Keſſel s erſcheint geſichert
Raſtenburg Behrend Fſchr gewählt
Kaiſerslautern G Janſon nl ſiegte über Dr Herz

Volkspartei
Altona Dr Karſten Fſchr bisher 11,239 St Hafen

clever 9038 Stimmen

Nachdem jetzt auch der größere Theil der Stichwahl Reſul
tate bekannt geworden ſtellen ſich die Partei verhältniſſe
im Reichstage folgendermaßen Das Centrum mit neun wel
fiſchen Hoſpitanten iſt 107 Mann ſtark einſchließlich der Doppel
wahl des Herrn v Schorlemer Die DeutſchConſervativen zählen
45 Mitglieder Die Fortſchrittspartei 43 Bei ihr ſind die Abgg
v Saucken Tarputſchen Richter und Lenzmann doppelt gewählt
Die Seceſſtoniſten haben 38 Sitze erlangt Doppelt gewählt ſind
die Abgg Rickert und v Forckenbeck Die Nationalliberalen
zählen 36 und eine Doppelwahl Hr Hobrecht Die Freiconſer
vativen 23 die Polen 17 die Elſaß Lothringer 15 einer von
ihnen hat ſein Mandat niedergelegt Die Socialdemocraten haben
es bis jetzt auf 10 Sitze gebracht Liebknecht iſt doppelt gewählt
Die Möglichkeit daß ſie es auf 15 Mann bringen iſt nicht aus
geſchloſſen Sie können alsdann als vollgültige Fraction ohne
fremde Unterſtützung Anträge einbringen und müſſen nach bis
herigem Uſus bei der Wahl von 2ler Commiſſionen berückſichtigt
werden Die Volkspartei iſt in Beſitz von 8 Mandaten die
Wilden beziffern ſich auf 9 Mann Es ſind dies die HerrenStübel der ich gegen das Tabaksmonopol erklärt hat und ſeiner

politiſchen Richtung nach etwa den Freiconſervativen am nächſten
ſteht v Ludwig früher Centrumshoſpitant lr Falk der zwei
mal gewählt iſt Täglichsbeck Feuſtel v BockumDolffs letztere
Drei Schutzzöllner ſonſt etwa nationalliberal Warmuth von
unbekannter Richtung und der Däne Laſſen Es ſind dies im
Ganzen 350 Abgeordnete Neunundvierzig Stichwahlen ſind noch
unbekannt in ihren Reſultaten Centrum und Deutſch Conſer
vative nebſt Welfen zählen zuſammen bis jetzt erſt 152 Abge
ordnete mit den Frei Conſervativen 175 Die Liberalen mit den
ihnen angehörigen Wilden werden mindeſtens 130 Mitglieder
ſtark ſein ohne die Volkspartei

e h
Halle den 14 November

Schwurgerichts Sitzung vom 12 November
Als Beiſitzer fungirten neben dem Herrn Vorſitzenden die Herren

LandGer Rath Dr Thümmel und Land Ger Rath Pfitzner
die Staatsbehörde vertrat Herrn Staatsanwalt König Gerichts
ſchreiber Herr Ref Voigt

Die Geſchworenenbank ſetzte ſich zuſammen aus den Herren
Klempnermeiſter Edler Halle Rittmeiſter a D BuggenhagenMerſe
burg Prem Lieutn a D Eltze Salzmünde Dom Pächter Nagel
Giebichenſtein Gutsbeſitzer WickeDederſtedt Kaufm Ahrendts
Könnern Apotheker Pabſt Halle Rentier Blümler Halle Rentier
RoſeDelitzſch Fabrikbeſitzer Kobe Giebichenſtein Kaufmann Haaſe
Gerbſtedt Kaufmann Feuerſtack Eisleben

Auf der Anklagebank erſchien der Poſtſchaffner Carl Scheff
ler von hier angeſchuldigt der Unterſchlagung in amtlicher Eigen
ſchaft Fä ſchung und des Diebſtahls

Der Angeklagte trat im Jahre 1865 in den Poſtdienſt und hatte
bis October 1880 das Amt die Bahnpoſten bei den Aemtern 6
und 29 zu begleiten 1875 kamen auf ſeiner Strecke zwei Verluſte
von Packeten vor die er erſetzen mußte ſeit dieſer Zeit mehrten
ſich die Verluſtfälle und hauptſächlich gingen Uhren und Pretioſen
verloren Am 25 Oct 1880 kam dem Poſtpractikanten Stoll im
Bureau ein Packetchen mit einer Uhr unter den Händen weg
während nur Scheffler in der Nähe war Jn Folge deſſen fiel weiterer
Verdacht auf den Angeklagten ſeine Wohnung wurde durchſucht und
dort fanden ſich lediglich aus den Jahren 1879 und 1880 43 Stück
Pfandſcheine des hieſigen Leihamtes vor Die verpfändeten
Sachen waren hauptſächlich Schmuckgegenſtände und Uhren
Scheffler gab in der Unterſuchung zu daß er in den Nachweiſungen
oftmals mehr Pakete als abgeliefert eingetragen hätte
und daß er dann in den ſog Abgangszetteln die als Quittung
geltenden Zahlen abgeändert habe Ferner gab er zu daß er in
der e ſolche Packete unterſchlagen habe die irrthümlicher Weiſe
ſeine Strecke Halle Kaſſel paſſirten Vor Entdeckung war er ge
ſichert weil die Laufzettel ha verloren gegangenen Packeten na
turgemäß auf der richtigen Strecke nachgeſchickt wurden Es iſt
bei der Menge der Strafthaten noch nicht gelungen den Urſprung
aller defraudirten Sachen feſtzuſtellen ſondern es wurden dem
Angeklagten einſtweilen nur folgende Fälle zur Laſt gelegt

I Mitte Januar 1878 gab der Rentier Sala in Berlin ein
Packet an Fräulein Marie Pfuſch in Deſſau auf welches neben
verſchiedenen feineren Weißwaaren auch ein goldenes Kreuz ent
hielt auf welchem ein Chriſtuskörper i war Frl Pfuſch
at das Packet nicht erhalten Ein von Scheffler verpfändetes

goldenes Kreuz iſt als das Salaſſche erkannt wenngleich der
Chriſtuskörper abgetrennt war Die Wittwe Pfuſch hat das
Kreuzchen 60 Jahre getragen S2 Kurz vor Weihnachten 1878 verſchickte die Wittwe Keuſche in
Gardelegen ein Packet an Frau Auguſte Gräfe in Merſeburg
welches u A Kleiderſtoffe enthielt Dieſes Packet iſt ebenfalls
nicht angekommen und Scheffler ſat den Stoff verpfändet
3 Es gingen ferner verloren reſp wurden von Scheffler unter

ſchlagen folgende Packete von der Firma Rud Bieler in Frei
burg i/Br an Oſtmann und Baumeiſter zu Bielefeld enth 6 Hem
den und 2 Einſätze

4 Vom Mai 1879 von
Packet mit Hemden und

Müller in Naumburg e5 Ein Packet von der Wittwe Schulz in Flinkow mit einer
ſilbernen abgenutzten Cylinderuhr einer ſilbernen Uhrkette und
7 Paar Hoſen an den Eiſenbahnarbeiter Carl Schulz in Sachſen

urg ß6 Vom Kaufmann Roſenſtock am 1 Juni 1876 ein Packet mit
einem Damenjaquet an Georg Roſenſtock in Würzburg7 Vom Kaufmann Löwenbach in Gütersloh verſchiedene Herren

rau Hermine Müller in Münden ein
onſtigen Kleidungsſtücken an Theodor

kleiderſtoffe im Werthe von ca 50 Mark
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I 8 Die Gebr Sernau in Halle ſchickten kurz vor Weihnachten1879 an den Barbier Prauſt in Glebitſch bei Brehna Wer

u Ciee Ja i ichite Irſeur iI 9 Ende Juli 1 ickte Friſeur Dölz eine goldene Brocheund 2 Sia Seife an der Maurermſtr Gebhardt in Serbſert

I 10 Am 26 Aug 1880 ſchickte der Wirkergeſelle Greiner in
Werlin eine ſilberne Cylinderuhr an den Pfandleiher Graupe in

ettzeug

Mordhauſen
11 Am 18 Aug 1880 ſchickte der Lehrer Gräßner in Nebra

inen Brief mit ſtarkem Papp Couvert an den ZimmermeiſterWiudolf Gräßner in Eſchede 8
I 12 Am 25 Oct 1880 ſchickte W Lüde in Magdeburg ein
Chylinderuhr
Patet an den Gaſtwirth Hoppe in Landsberg mit einer ſilbernen

Dieſe ſämmtlichen Pakete 2c hat Scheffler geſtohlen
den Jnhalt verpfändet c Selbſtverſtändlich mußte Scheffler um

Feine Unterſchlagungen zu verdecken in den Fahrkarten und Ab
gangszetteln die Zahlen fälſchen

Außerdem geſtand er zu daß er verſchiedene Gegenſtände aus
Poſtſendungen geſtohlen hat ohne daß es gelungen iſt deren
Herkunft und Eigenthümer zu ermitteln ſo namentlich mehrere

Ringe Brochen Ohrringe verſchiedene Wäſcheſtücke und Hemden
Rock und Hoſenſtoffe und dgl Endlich hat er einen goldenen
Ring angeblich im BahnPoſtwagen gefunden der wahrſcheinlich

a

o Diebſtähle zugeſtanden
habeAngeklagte die Fälſchungen verübt habe würde er ſie wohl auch

Strafe
geführt mildernde Umſtände zu

ſchlagung in 25 Fällen worunter in 6 mit Rn verbunden wegen zweier Diebſtähle und einer einfachen

aus einem Packete gefallen war ihn behalten und unterſchlagen
Ueber die vorerwähnten Strafthaten wurden den Geſchworenen

36 Haupt und 7 Hilfsfragen vorgelegt und begründete dann
Herr Staatsanwalt König die Anklage indem er im Weſent
lichen Folgendes ausführte Bei vielen Fällen ſei der Nachweis
der Unterſchlagung nicht zu führen die meiſten habe der Ange
klagte zugeſtanden
Betr ffs der Regiſterfälſchungen frage es ſich ob das Regiſter
ſeine öffentliche Urkunde ſei Unzweifelhaft Da man nicht wiſſe
auf welche der entdeckten Fälle ſich die Fälſchungen beziehen ſo
möge zu Gunſten des Angeklagten angenommen werden daß es
nicht oft geſchehen Bei den Unterſchlagungen gebe es keine
mildernden Umſtände denn das Verbrechen habe mehrere Jahre
gedauert und der Werth der unterſchlagenen Sachen betrage
mindeſtens 400 M

Wenn Angeklagter zu ſeiner Entſchuldigung anführe daß er
eine ſtarke Familie und wenig Gehalt habe ſo ſei das nicht ſtich
haltig denn vielen Beamten gehe es ſo Er beantrage daher den
Angeklagten überall für ſchuldig zu erklären ihm auch mildernde
Umſtände nicht zu bewilligen

Der Vertheidiger Herr Juſtizrath Wippermann gab zu daß
er bez der Fragen 1 bis 18 20 22 und 21 nichts entgegnen
könne da Angeklagter dieſe Strafthaten zugeſtanden habe

Man ſchließe aber bez der übrigen gen da der Angeklagte
er auch Fälſchungen vorgenommen

Dieſer Schluß ſei jedoch nicht richtig Denn wenn der

geſtanden haben da er alles andere zugeſtehe Da der Nachweis
fehle ſo könne keine Strafe eintreten und ſtehe hier die Anklage

offenbar auf ſchwachen Füßen bei ue der weſentliche Umſtand des rechtswidrigen Vermögens
Vortheils

Auch fehle bei den Urkunden

Daß die Packet Ab und Eingangszettel öffentliche Urkunden
beſtreitet er Denn ſie würden nicht ausgeſtellt um etwas amtlich
zu beſtätigen ſondern nur zur privaten Controle

Außerdem ſei der Angeklagte durch Noth zu dem Verbrechen
getrieben Er habe 430 Thlr Gehalt eine zahlreiche Familie
in welcher in letzter Zeit verſchiedene Unglücksfälle vorgekommen

ſeien die ihn in Schulden geſtürzt hätten Jn der Hauptſache
ſei er geſtändig bei der Strafausmeſſung werde jede einzelne
Strafthat gerechnet und ergebe ſich daraus ſchon eine harte

Er bitte daher dem Angeklagten der ſich ſonſt ſtets gut
ewilligen

Nach 1ſtündiger Berathung erklärten die Geſchworenen den
Angeklagten bei 28 Fragen für ſchuldiDem Antrage der Stagtsanwallſchaſt gemäß erkannte der Ge

richtshof darauf daß der Angeklagte Scheffler wegen Unter
ällen mit Regiſter

Unterſchlagung unter Auferlegung der Koſten mit einer Geſammt
ſtrafe von 4 Jahren Zuchthaus und Ehrverluſt auf 5 Jahre zu
beſtrafen

Meteorologiſche Station

13 Nov 10 U Ab 14 Nov 8 U Mg

Barometer Millim 762,81 762,90
Thermometer Celſius 9,38 6,38Rel Feuchtigkeit 88,6 92,3Wind W1 SW114 Nov 6 Uhr früh Am 12 und 13 bei geringen Barometer
ſchwankungen und mäßigem Südweſt zwei halbheitere Tage unter

faſt normalen Temperaturverhältniſſen Bar 761 Südweſt

h

h

Berlin 767 12 Südweſt ſti

ſchwach bedeckt
Hygrom 3,3
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

12 Nov 8 Uhr morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks über
dem ſüdöſtlichen Theile von Mitteleuropa hatte ſich wenig ver
ändert dagegen waren die Luftdrucksunterſchiede im Norden
mannigfaltiger geworden und weheten dort theilweiſe ſtarke Winde
Jn Mitteleuropa hielt das milde Wetter bei vielfach trübem
Himmel noch an und hatte ſich auch oſtwärts ausgedehnt

Therm 7 C Thaupunkt n d Klinkerf

759 10 Nordweſt leicht wolkenlos Moskau 748 0
10 Südweſt mäßig bedeckt

ckt Wien 771 9 ſtill bedeckt
Trieſt 770 12 Oſt ſtill wolkenlos Wiesbaden 769 9 Süd

ord leicht wolkig r e
ede

weſt ſtill bedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

J Der ſächſiſche Provinzial Landtag tritt wie uns
von competenter Seite mitgetheilt wird in der erſten Hälfte des

Januar zu ſeiner nächſten Sitzung zuſammen
D Eisleben 12 Nov Die hieſige Nicolaige meinde hat

vor längerer Zeit ren ihre Kirche mit einer Heizanlage
zu verſehen deren Ausfü wrg kurz bevorſteht Urſprünglich war
eine Heizung durch eiſerne Oefen geplant dieſes Project aber noch
in letzter Stunde durch das Erſcheinen einer Broſchüre umgeſtoßen
in welcher eine neue Einrichtung der Kirchenheizung an le
wurde Es iſt das eine Dampfniederdruckheizung bei welcher die
Durchleitungsröhren auf dem Fußboden entlang geführt werden
die Wärme alſo von unten nach oben ſteigt und die Füße zuerſtbedenkt ein in die Augen ſpringender Vortheil im e zur
Ofenheizung Der Erfinder ein Herr Müller aus Magdeburg
hat die heilige Geiſtkirche daſelbſt mit dieſer Heizung verſehen un
übernimmt Garantie Die Nicolaikirche wird dann die zweite
heizbare Kirche hier ſein Das Kirchenconcert des Herrn

Nuſikdirector Lahſe von vergangenem Mittwoch nimmt unter den
vielen derartigen Aufführungen eine der erſten Stellen ein Die
Palme des Tages gebührte unſtreitig dem königl Domſänger
Herrn Schutze aus Berlin der mit ſeinem WunderBariton in

Wenn ich mit Menſchen und mit Engelzungen redete v Eckert
und Sei nur ſtill von W Frank jede Fiber des Herzens er
beben machte Der gemni te Chor aus dem ſtädt SingvereinSeminar und Gymnaſialchor zuſammengeſetzt war trefflich ein
geſchult und bot wahre Perlen von gemwiſchtchörigen Liedern
Herr bleibe bei uns von Müller Hartung Sei ſtill dem
derrn von Hauptmann Sei getreu bis in den Tod von
döhring und zum Schluß Jubilate Amen mit Solo und

Orgelbegleitung von Max Bruch Nicht unerwähnt darf das
ſich zu immer höherer Vollendung herausbildende Orgelſpiel des
Herrn Lahſe bleiben Der Ertrag des ſehr ſtark beſuchten Con
certs iſt zum Theil zur Anſchaffung eines gemalten Kirchenfenſters
in der Petrikirche zum Theil für den Lutherſtipendienfonds be
ſtimmt Der 10 Nov Luthers Geburtstag wurde hieraußer Hinweiſung auf die Bedeutung dieſes Tages in den Schulen
durch einen Laternenzug des Arbeitervereins und durch einen

ackel und Laternenzug der J Bürgerſchule gefeiert Vor dem
eburts und dem Sterbehauſe Luthers wurde dabei Eine feſte

Burg azeſtimmt Auch das obengenannte Kirchenconcert war
mit Abſicht auf dieſen Tag Jn der geſtern am11 Nov arkatprr conſtituirenden Generalverſammlung der
Actien Malzfabrik Eisleben wurde der Statuten Eütwurf

angenommen und als Aufſichtsmitglieder folgende Herren ge
wählt Rechtsanwalt Hof Bankdirector Kramer Gutsbeſitzer
Hagenguth aus Rothenſchirmbach Stadtrath Beinert und
Stadtrath Sittig Als Vorſtandsmitglieder für das erſte Ge
ſchäftsjahr wählte ſodann der Aufſichtsrath Herrn Rentier F C
Bau mann und Herrn Dampfmühlenbeſitzer Renſch Den Be
mühungen des Herrn Rector Ebeling iſt es gelungen die Ueber
ſchwemmung eines Theiles der Vogelwieſe behufs Herſtelluneiner Eisbahn zu bewirken wodurch ein lange gehegter und
auch an dieſer Stelle ausgeſprochener Wunſch in Erfüllung geht
Der ſchlittſchuhlaufenden Jugend würde es alſo willkommen ſein
wenn es recht bald frieren wollte

m Deſſau 14 Nov Der in weiten Kreiſen bekannte Geh
Commerzienrath Oechelhäuſer feiert heute ſein 25jähriges Jubi
läum als General Director der Deutſchen Continental
Gas Geſellſchaft Zu Ehren dieſes Tages werden ihm von
vielen Seiten Ovationen dargebracht Derſelbe hat nicht allein
in ſeinem Berufe raſtlos gewirkt ſondern ſich bekanntlich auch
als Schriftſteller einen ehrenvollen Namen erworben Die Stadt

Jubilar am heutigen Tage das Ehrenbürgerrecht
erliehen

Vermiſchtes
Exploſion Jm Bäckerbreitenweg Nr 71 zu Hambur

fand einer uns zugegangenen Depeſche zufolge am Sonnaben
früh eine Gasexploſion ſtatt welche den Einſturz dieſes Hauſes
verurſachte und viele Nebenhäuſer ſtark beſchädigte Von den Be
wohnern des Hauſes und den im Laden anweſenden Käufern ſind
drei als todt und ſechs als ſchwer verletzt ermittelt Die Feuer
wehr iſt mit Wegräumung der Trümmer beſchäftigt Ein
Telegramm der Germania berichtet daß ſieben Todte aufgefun
den ſind während die geſtrige Nummer des her Fremden
blattes von einem Todten meldet Weitere Nachrichten darüber
ſind abzuwarten

Schiffsunglück Der Navigationslehrer Rathke in Perow
telegraphirte unterm 11 Von der deutſchen Tjalk Hilke Katt,
Kapitän de Vries welche mit Stückgütern von Bremen nach
Danzig beſtimmt auf Darſerot geſtrandet war ſind heute 3 Per
ſonen durch das Rettungsboot Graf Behr Negendank der Sta
tion Perow gerettet worden Starke Weſtbriſe mit Nebel Das
Boot war 5 Stunden unterwegs

Die Electricitätsausſtellung zu Paris wird am Dienstag

den 15 geſchloſſen eſollenInternationale Fiſcherei Ausſtellungen
Edinburg 1882 und in London 1883 ſtattfinden

Duell Am Sonnabend fand wie man uns telegraphiſch
aus Paris meldet ein DegenDuell zwiſchen Caſſagnac und dem
Herzog von Montebello ſtatt in welchem letzterer leicht ver
wundet wurde

Reiche Silberminen ſind in Huanta Peru entdeckt worden
von denen man hofft daß ſie den herabgekommenen Finanzen des
Landes wieder aufhelfen Auch große Smaragde ſind ebendaſelbſt
aufgefunden

Der karlsbader Raubmörderſ iſt in der Perſon des 4jährigen
Stahlarbeiters Rudolf Mack entdeckt Derſelbe wurde bereits
am Tage nach der That verhaftet

Der marſeiller MillionenFälſcher, Mathieu Comte Valery
iſt flüchtig geworden

Der Defraudant Fleiſchmann aus Eger welcher im Früh
jahr d J nach Unterſchlagung von 40,000 Gulden flüchtete iſt
vor einigen Tagen endlich aufgefunden und in Schaffhaufen ver
haftet worden

Die erſte Nummer der Kyffhäuſer Zeitung iſt am
Donnerstag erſchienen Die Redaction betont in dem Vorworte
daß ſie in dem Blatte keine Politik treiben jedoch für die Deviſe
Mit Gott für Kaiſer und Reich kräftig eintreten will

W W des Londoner Eiſenbahnmörders Lefroy
iſt auf Dienstag 29 Nov anberaumt worden Der von Lefroy
mit ſeiner Vertheidigung betraute Anwalt bereitet ein Gnaden
geſuch an den Miniſter des nnern vor welches damit begründet
werden ſoll daß s Vater und Großvater als Jrrſinnigeſtarben und ſein Plan ausgeführt wurde während er ſich in
einem irrſinnigen Zuſtande befand

Bonmot Dem Fürſten Bismarck iſt der jetzige Reichsta
ein Räthſel Nun die Auflöſung wird wohl nicht lange auf ſi
warten laſſen

auch in

Vereine und Verſammlungen
4 Berlin 13 Nov Die 11 Generalverſammlung der

Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung wurdeam Sonnabend Abend im Bürgerſaale des Rathhauſes durch den

Vorſitzenden Dr Schulze Delitzſch feierlich eröffnet An den
Verhandlungen nahmen Theil die Abgg Pariſius Dr Hammacher
Rickert Berger Löwe Kalbe Kalle und Wislicenus Wiesbaden
ferner die Herren SeyffardKrefeld LammersBremen Profeſſor
PoſtGöttingen Genſel Dr Götze Ludwig Wolf Leipzig Ohly
Darmſtadt Reg Rath Böhmert Dresden Reg Rath Thiel
DieſterwegBerlin ſowie die Vertreter ſämmtlicher Zweigverbände
mit Ausnahme des Pommerſchen Der Vorſitzende führte aus
wie n jetzt die Thätigkeit des Vereins ins Auge wo
die Wahlbewegung im Gange ſei Das allgemeine Wahlrecht
verlange eine Vera S der Bildung Wenn auch momentan
andere materielle Jntereſſen im Vordergrunde ſtänden ſo würde
der ideale Zug im deutſchen Volke doch immer ſeine Geltung
behalten Darauf begrüßte Stadtrath Eberty Berlin die Ver
ſammlung an Stelle des erkrankten n a Er hob
die großen Erfolge der Geſellſchaft hervor die ſich darin docu
mentirten daß ſie bereits 748 Vereine mit 750,000 Mitgliedern
zählte Die Verſammlung erhob ſich zum Dank für den Gruß
von den Sitzen Den erſten Punkt der Tagesordnung bildete das
Referat des Juſtizrath Mako wer Berlin über die Frage derSchul bezw Jugendſparkaſſen Der Redner ſchil erte die
Entwickelung dieſer Sparkaſſen deren es in Deutſchland bereits
400 gäbe Man habe re pädagogiſche Gründe gegen ſie
ins Feld geführt Unter den wehen ſei ihm aber ein Lehrer
vorgekommen der W bereits eine ſolche Kaſſe verwaltet habe
meiſt würde die Angelegenheit von Leuten bekämpft die ſie nur
aus der Entfernung kennten Einen n zur Errichtung ſolcherKaſſen einzuführen wäre falſch der keien Vereinsthätigtelt müßte

die Jnitiative überlaſſen bleiben Da gerade die Familie es häufig
daran fehlen laſſe den Sinn für Sparſamkeit im Kinde zu ent
wickeln ſo müſſe die Schule eingreifen dazu aber gehöre einegemeinſchaftliche Vereinsthätigkeit wie ſie ſich wohl durch einen
über ganz Deutſchland verbreiteten Verein erzielen laſſe welcher
ſich recht wohl an die Geſellſchaft für Volksbildung anlehnen
könnte Schließlich empfiehlt Redner folgende Reſolution

Die Generalverſammlung der Geſellſcht aft für Verbreitunvon Volksbildung erkennt an daß die Sch iulſparkaſſen eine ſehr

gabe hat auf allen ihm gut ſcheinenden Wegen unter Umſtänden
auch durch Begründung eines beſonderen Vereins deren Ein
führung zu veranlaſſen und zu erleichtern und den künftigen
Generalverſammlungen über die Erfolge zu berichten

An das Referat ſchloß ſich eine ſehr lebhafte Debatte an der ſich
die angeſehenſten Vertreter der befreundeten und der entgegen
eſetzten Richtung u A Paſtor Senckel Hohenwalde und

Lehrer Schröer gegen betheiligten Häusler Berlin hob
insbeſondere die pädagogiſchen Bedenken hervor während Carſtedt
Breslau nur theilweiſe den Gegenſtand in den Bereich der
Vereinsthätigkeit gezogen wiſſen will Paſtor Senckel theilte
die Erfolge der unter ſeiner Leitung ſtehenden Kaſſen mit Auch
der Graf Moltke ſei ein Freund derſelben Er Redner habe
mit Pfennigſparkaſſen angefangen die zuerſt mit ſieben Einlag
ſtellen eingeführt wurden während bald zwanzig ſolcher Stellen
nöthig wurden Reg Rath Böhmert Dresden wendet ſich
Eter die Ausführungen Häusler s und die Herren Jordan
berty und Keſſler Wien ſprechen für die Sache Darauf

führt Lehrer Schroer ſeine bereits in einer Schrift mitgetheilten
Einwendungen in entſchiedener aber maßvoller Weiſe an worauf
auch Konat Dresden und Schmidt Berlin ihre Er
fahrungen mittheilen Nachdem Bürgermeiſter Heſſe Poſen
den Jnhalt reſumirt und den facultativen Charakter der Ein

richtungen betont hat erhält der Referent Makower das Schluß
wort um zuſammenzufaſſen wie er ſich die Einrichtungen des
Jnſtituts denke Seine Reſolution wird mit großer Majorität
angenommen Fortſetzung folgth e eeege 2a en Wege W Wehen Lehrer e e See e

Lotterie
Leip zig 12 Nov Bei der heute J Ziehung der

5 Klaſſe 100 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

15000 M auf Nr 25955 41360
5000 M auf Nr 41979 44570 53570 86215
3000 M auf Nr 54 430 1481 2467 5460 10513 11343 13980

16197 16509 17338 20332 28981 33241 37242 44813 45421 47526
49160 49554 51126 51742 55152 55851 60564 65437 65779 65886
67263 67452 68940 69391 69781 74933 77357 81926 82425 83691
84138 87566 90588 91911 92282 92311 92421 96095 96643 96803
98273 99367 99694

1000 M auf Nr 1713 7477 11694 20309 21045 28753 30065
30972 31182 31624 33090 33524 36881 38508 42792 43717 45366
45759 562837 58368 61047 61930 61986 62684 63472 64599 68595
68720 68835 70357 70917 75172 77869 81545 82071 82359 82942
88357 91800 91952 93000 94226 96569 96865 97083 99432

500 M auf Nr 732 1675 4597 5510 6774 7325 7349 13271
16065 16385 19844 20345 24248 25720 28468 34262 36813 37346
39453 40052 42841 47293 48617 49121 49571 52678 53229 54008
56490 57109 57197 59972 61483 62233 62470 63635 64960 65281
65919 67998 68174 68790 69774 69940 70264 72149 77991 79497
80382 80521 81054 81401 81747 82419 83433 84031 85593 85727
87491 89047 91323 91469 92577 93703 94074 95747 95839 97240
97993 99620

400 M auf Nr 296 6731 7037 9183 9616 11371 13370 13942
14657 15697 19825 20170 23944 24615 25063 26094 26623 26931
29569 33214 34357 37451 38281 40684 41780 41926 42570 44312
44891 48275 52154 54136 55890 62562 62668 62838 65031 69275
69465 71026 72046 72330 72913 73912 74222 77866 78567 79572
80453 81761 81770 83233 83427 85240 85992 86817 86999 87064
88014 88044 88647 90493 91263 93298 93299 95501 95566 97405

300 M auf Nr 582 1607 1915 5532 7471 8719 9116 9155 9643
10654 11721 11729 12558 12845 13527 14321 15446 16215 16732
18255 20257 21818 23066 25182 26694 26738 27095 27445 28479
28634 30182 30486 31519 31811 32009 33710 33722 34318 37551
38315 39468 39792 40717 41849 42579 42741 45508 46060 46866
47537 48053 49710 50718 52137 52436 52459 52926 54951 55389
55486 57085 58895 59272 59315 61873 62558 63797 66692 67825
69995 72455 75566 76082 77516 78557 78705 79146 79922 80015
81535 81986 83030 83950 84511 84982 86032 86933 87093 87196
87211 89050 89131 89692 89799 95876 96462 96846 97501 97731
98307 98442 99016

Braunſchweigiſche Landeslotterie PKlaſſe 5 Ziehung
vom 12 November

844 500 477 500 1475 300 2593 300 3937 500 3752 500
4772 300 4132 300 5252 500 5069 300 5581 300 6107 300
7639 2000 7201 500 7903 500 8483 300 8804 1000 8468

300 9674 2000 10621 300 10088 300 10726 500 11904 500
12322 500 12260 500 13830 300 14966 300 16572 590
18727 1000 18778 300 18683 300 18274 300 18071 300
19703 300 19643 300 19367 1000 21654 1000 21583 500
21479 500 21615 2000 22184 500 23268 300 23961 300
24843 300 26305 2000 26988 1000 27663 300 27017 300
27123 300 29266 300 29117 2000 31276 300 32806 500
32691 1000 32516 1000 33122 300 34994 500 35221 2000
35114 300 35893 500 35749 300 35647 1000 35897 300
36681 300 37113 5000 38377 300 40503 1000 41801 500
41413 3000 42909 300 42203 300 421481 500 42569 300
43244 300 43566 500 44106 10000 45474 500 46866 500
46342 2000 46954 1000 47018 300 47306 1000 48351 5000
48550 1000 48041 2000 48518 500 48754 300 48769 500
49756 1000 49169 1000 50006 500 52067 1000 52131 300
52054 500 53666 1000 53919 2000 54042 500 56846 300
57256 2000 59966 2000 59911 300 59085 500 61467 300
61049 300 62870 300 62909 500 63690 1000 63308 2000
64635 300 65745 300 66693 3000 68551 300 68699 1000
69665 1000 69076 2000 69730 300 70617 1000 70997 500
73990 500 73626 300 73833 300 74702 300 74393 500 76482
500 77670 300 77593 300 78573 2000 78502 1000 79658
1000 80169 2000 80516 500 80448 500 80322 1000 80489
1000 80993 300 81271 500 81483 1000 83095 500 83362
500 83255 500 83051 2000 84991 500 84141 300 85602
2000 85818 300 86169 1000 87647 300 87080 500 88417
1000 88562 300 89273 2000 90927 1000 90116 300 90043
500 90417 500 90403 1000 91655 300 91677 500 91950
300 91286 300 92112 2000 92702 300 93934 500 93383
500 93425 500 94173 500 94693 300 94215 300 94322 300

96091 1000 96718 300 90025 500 97294 500 97148 2000
98004 300 99465 300 99936 300 99577 300 99530 300

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Frankfurt a 12 Nov abends Telegr Effecten

Societät Creditactien 30678 Franzoſen 277 Lombarden
n 264, öſterr Silberrente 662 Discontcommandit

218 MattFrankfurt a 13 Nov nachm Telegr Effecten
Societät Günſtig Creditactien 308 Darmſtädter Bank 167

W Bank Disconto Commandit 21878 Oeſterr
Silberrente 66 Oeſterr Papierrente 66 Oeſterr Goldrente 81
495 Ungar Goldrente 77 1860er Looſe Ungar Staatslooſe
Böhm Weſtbahn Nordweſtbahn 190 Galizier 265 Fran
zoſen 277 Lombarden 123 1880er Ruſſen 74 II Orient

We 60 Nach Schluß der Börſe Creditactien 309 Franzoſen
/2
Wien 13 Nov nachm 12 Uhr 20 Min Telegr Privat

verkehr Ungar Creditactien 359 öſterr Creditactien 360,20ranzoſen 82330 Lombarden 143,50 Galizier 308,25 Nordweſt

ahn 222,50 Elbthal 242,20 öſterr Papierrente 76,80 do Gold
rente 94,10 690 ungar Goldrente 119,760 do 500 Papierrente

88,60 gar Goldrente 89,77 Marknoten 57,95 Napoleons
9,37 ünſtig

e e unterh r 14 Morg 1,82
Saale 13 Nov Ab MorgDec Na unter 218 11 Wbrg snützliche Einrichtung ſein können und beauftragt ihren Vorſtandzu deren Beförderung ein Comite einzuſetzen p ches die Auf üUnſtrut Artern 13 Nov am BrückenPegel 0,64



empfiehlt

Erste Böhmische Bettfedern Handlung
Vertige Betten mit guten Federn gefüllt PPN 24 100 Mark

Fertige ImlIet ts Bezüge und Betttücher
Vedernm in guter ſtaubfreier Qualität à Pfd Mk 1,25 2,00 2,50 3,00 3,50

Daumen a Pfd Mark 4,50 5,00 5,50 6,00 11139

Adolf Sternfeld große Ulrichsſtraße 3
BDettenborn s ultrenommirtes Möbel Magazin jeht 3 alter Markt 3

De Beſtellungen für Weihnachtsarbeiten werden prompt und billigſt ausgeführt

Sronsäcke Säche u PIa nen billigſt bet AIbim Earth große Ulrichsſtraße 31
WeihnachtsAusverkauf von angefangenen u muſterfertigen Buntstickereien Leipz Str 4 1 Et

Großartigſte Auswahl

Photographie
Vnter zeichnete erlauben sich ein geehrtes Publi

Kum zu bitten die etwa zu Weihnachten bestimm
ten 4ufträge namentlich Vergrösserungen nach altenBildern rechtzeitig anſzeugeben Auſnuahmezeit
von 9 3 Uhr selbst bei trüben Wetter Geschäſes
m ösfnung von 6 Uhr Hochachtungsvoll

Gebrüder Siebe
I Leipziger Strasse 62

Mocles Robes
Amalje Koeppe

Leipziger Straße Nr 99 I Etage
Anfertigung ſeiner und

feinster Damengarderoben
unter Garantie für guten Sitz

Ball Kleider
werden auf das Geſchmackvollſte

angefertigt und garnirt
unter Leitung einer akademiſch

gebildeten Schneiderin

Getragene Hüte werden auf das
Sauberſte umgeändert

Neue Hüte in größter und
geſchmackvollſter Auswahl

Hauben Coiſuren Ball
Garnituren Capotten

UVngarnirte Hüte Federn
BRBlumen Schleier u ſ w

nur neueſte Muſter außerordentlich billige Preiſe

Warnung für Jedermann
Neue Bettſedern S aus alten Betten
Neue Betten mit neuen Federn von 23 Mk an biszu den feinſten herrſchaftlichen Betten bei

Benkwitz große Rittergaſſe 18

en m Wer Fz RR R ANIE r ePapierhandlung Druckerei und Prägeanfſtalt
Handlung in Galanterie Teder Cryltall und

ff Holzwaaren

empfiehlt ſich zu Weihnachts Kinkäuſenbei guter Auswahl nur reeller Waaren zu ſolideſten n

Veinere DBrucksachen u
wie bekannt in eleganteſter fachmäßiger Ausführung

TTTTTD hBillige FIöhbel nen
Klausthorſtraße 16

Dauerhaft gearb 2thürige Seeretaire 13 Thlr Vertikows 10 Thlr
Kommoden 7 Thlr Tiſch mit Wachstuch 3 Thlr Stühle 1 Thlr
Bettſtellen 3 Thlr Spiegel 2 Thlr Cauſeuſe Sopha gut gearbeitet mit
Rips 24 Thlr u ſ w

dm

Oelgemälde Oeldrueckbilder JJ Kupferstiche
J v Wvvwmwu

Reinwoſlene Geraer Kleiderstoffe
zu außergewöhnlich billigen Preiſen empfiehlt

Wittwe Amüpfer Ranniſcheſtraße 3

e 000000000
Bertha Schnabel Co

2
22 Leipziger Straße 22 Herrn Ritter gegenüber

empfehlen ihr reichhaltiges Lager von

Gardinen beſter Qualität in neueſten äußerſt
prachtvollen Muſtern und offeriren die v

ſelben zu außergewöhnlich billigen Preiſen

Be
Böhmische Bett Federn

große Auswahl in nur reiner ſtaubfreier Waare
VFertige Betten von 27 Mark an empfiehlt

Otto Busch Löbejün
Weihnacht 1881

Zur bevorſtehenden Weihnachtsſaiſon bringen wir unſere ſeit vielen
Jahren beſtehende allgemein bekannte

Central Annoncen Expedition
der deutſchen und ausländiſchen Zeitungen

empfehlend in Erinnerung Die Beförderung von

Weihnachts Anzeigen
r Art erfolgt auf das Prompteſte und Billigſte und wird auf

unſch ſtets Rath über die für die betreffenden Anzeigen geeignetſten
Zeitungen über das re wirkungsvollſte Arrangement ſowie
auch über zweckmäßzige Abfaſſung der Annoncen ertheilt Beſonders
günſtige Verträge mit vielen Blättern des Jn und Auslandes ermöglichen
es uns in den meiſten Fällen den Jnſerenten vortheilhafte

Aushnahmspreise
zu ſtellen Hoſtenvoranſchläge werden bereitwilligſt geliefert

Gefällige Aufträge insbeſondere für illuſtrirte Zeitſchriften er
bitten wir möglichſt bald damit die Aufnahme der Annoncen rechtzeitig
und an guter Stelle erfolgen kann

G L DAUBE Co
Bureau in Halle as Schmeerſtraße 24

ferner vertreten in allen größeren Städten
Zeitungsverzeichniss gratis

Generalverſammlung des Gekängnihvereins
Dienstag den 15 November Abends 6 Uhr

im Hotel z gold Rimgzu welcher alle Mitglieder und Freunde ganz ergebenſt einladet

R

Rahmen in allen Grössen zu lilligsten
Preisen empfehlt in grös ter Auswahl

Max Koestler 4
Poststrasse 9

Photographien mit un ohne

Export En detail
G F Dus Antlilch Ghineliſche

e TREIEBE MAUS
6ERLIN

Central
99 d Französischestrasse 33 d

Sohutz Marke NB Diesjährige Ernte enorm gross j daher billigste Preise

für das ganze Theejahr 1881/1882 in Aussicht

Preis Courant neuester Ernte
pr Kilo Netto Gewicht für Detail

No 1 Kaisow Original Mk I 65 No 7 Souchong hochfein Mk 50
J Engl Melange II 00 8 Mo

Hamburg London

22293 III 765 9 Ning Chow I 002 IV 50 10 NingChow aus den5 Souchong feln 50 Kaiserl Gärten 006 ffein 650 Karavanenthee Allerf 7,00Blumenthee von Mk 50 an
PEngrossisten und Wiederverkäufern Rabatt

Billiges Disenbaumaterial
als Träger aller Höhen und Längen Schienen

5 und 9 hoch Säulen nach zahlreichen Modellen
Platten Rosetten gusseis Fenster Krip

en Verankerungen und Verlaschungen ete
J iefern als Specialität

Halle aS Hingst Scheller
Am Sonnabend den 3 December er

Theater gr UI jchstrasse 4 der 2werts
Commers alter Herren d Kövener S C Verbandes
statt zu welchem wir erg benst einladen

Anfang 8 Ubr Abends Riotrittskarten sind gegen Zahlang von fünf Mark

fianet im Neuen

Der Vorſtand
vom Referendar Fritzsche Wettine stras e 18 zu beziehen

Wanderlager mit Federn WinterPaletotst acken Radmäntel u ſ w
C ehr preiswerth

2
olsch Halle

17 gr Ulrichſtr 17

e
c i

4 u awonanazäer
ne

c eG

J W er
rene u

Reisszeuge
von vorzüglicher Güte billigſt bei

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Pathenbriefe
billigſte Preiſe für Händler
6 E Krause Leipzigrſtr a Th

Sehr wichtig für Lehrer und
Muſikdirectoren

Accord und Ton Angehber
patentirt in Deutſchland Oeſterreich 2c

à Stück von 4,50 ab vorräthig in der
Muſikwerkhandlung von

Gustav Uhlig Halle a S
Waſſerleitungshähne
reparirt Ferd Haassengier

gr Klausſtr 26
Schwarze Regendecken
aus beſten hanfenem Segeltuch che
miſch präparirt welche ſtets geſchmei
dig bleiben und nicht hart werden da
her den Lederdecken vorzuziehen ſind
hält beſtens empfohlen

Beissner Quedlinburg
Fabrik waſſerdichter Gewebe
Wetterbeobachtung Deſſau den

12 November 1i Uhr Vormittags
Wind Sübdweſt ſchwach Wetter trübe
doch angenehm Temperatur 7 Grad R
Wärme Wolken in der 2 und 3
Schicht vorhanden Strömung Weſt 1
und 2 Schicht mäteg 3 Schicht etwas
ſchnell Geſtaltung Wolkenſtreifen von
Weſtſüdweſt demnach iſt anzunehmen
daß das jetzt herrſchende milde Herbſt
wetter noch andauernd iſt hierbei mit
unter etwas ſtarker Weſtſüdweſt wie
auch ſtellenweiſe etwas Regen ſtatt
haben ebenſo ſind auch noch keine An
zeichen für Nachtfröſte vorhanden dem
nach auch die Feldarbeiten noch unge
ſtört ausgeführt werden können

Vortrag Mittwoch den 16 Novbr
Gaſthof zur Preuß Krone bei Bitter
feld Donnerstag den 17 Novbr
Bahnhof Elsnigk Sonntag den 20 No
vember Jeßnitz

F W Stannebeina u
FamilienNachrichten

Die glückliche Geburt eines muntern
Jungen zeigen hoch erfreut an

Nauendorf a/P d 11 Nov 1881
Trimpler und Frau

güed Dank
ür die zahlreichen Beweiſe liebevoller

Theilnahme beim Tode und Begräbniſſe
unſeres theuren Entſchlafenen des Rentier

Wilhelm Oammerrath
ſagen wir Allen unſern herzlichſten Dank
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle den 5 November 1881 Das Comite
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den Jnſeratentheil vg 7 Ha antwortiichnig

Mit Beilage
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